
Im Jahre 1926 wurde nach der 
Grenzziehung 1920 und der Erneue-
rung  der Kontakte zur Breklumer 
Mission zum ersten Mal wieder ein 
eigenes Missionsfest in Tingleff in 
„Hansens Gasthof“ gefeiert.

Das Missionsfest beging in die-
sem Jahr also seinen 100. Geburts-
tag.  Zum „Inselmissionsfest“ auf 
Röm wurde es 1966 und seit 1987 
wird es im Jugendlager der Nord-
schleswigschen Gemeinde gefeiert.

Schön, dass auch 2026 viele Men-
schen der Einladung gefolgt sind. 
Nordschleswiger und Urlaubsgäste 
fanden sich um 14 Uhr zum Gottes-
dienst in der Sankt-Clemens-Kirche 
ein. Brighton Katabaro aus Tansa-
nia, der zurzeit Studienleiter der 
Akademie für internationale Öku-
mene in Hamburg ist, predigte in 
bewährt humorvoller Weise über 
das Thema Dankbarkeit. „Lobe den 
Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.“ 
Dankbarkeit beginnt mit Erinne-
rung, so Katabaro. Erinnerung an 
alles Gute, das mir widerfahren ist, 
ohne das Schwere wegzunehmen 
oder auszublenden. Wir Menschen 
seien zuerst Empfangende, bevor 
wir geben könnten. Uns sollte wie-
der bewusstwerden, dass wir uns in 
den verschiedensten Landschaften 
bewegten, die wir nicht selbst ge-
schaffen hätten.

Im Jugendlager der Nordschles-
wigschen Gemeinde empfing uns 
schon der Bläserchor aus Süder-
lügum. Nach dem Kaffeetrinken 
nahm uns Brighton Katabaro mit 
auf eine Reise nach Tansania. Ka-
ribu sana – herzlich willkommen in 
Karagwe, in der Region Kagera auf 
dem KARUCO College, der „Hoch-
schule mit Gummistiefeln“. Hier 
studieren die jungen Menschen mit 

Kopf, Herz und Händen, mit Humor 
und Zukunftsplänen. Karagwe, so 
Brighton Katabaro, sei „ein leben-
diger Garten“, der nach „Kaffee und 
Bananen“ schmecke. Die landwirt-
schaftliche Hochschule vermittele 
vor allem den klimagerechten Um-
gang mit Böden, Tieren, Ressour-
cen. Die allerwichtigste Ressource 
sei dabei Bildung, Bildung, Bildung.

Die anschließende Tombola 
sorgte wieder für viel Spaß, Span-
nung und manch überraschende 

Gewinne. Auch diesmal war ein Tor-
tengutschein von Angela Andre-
sen dabei, sowie der alljährliche 
Hauptgewinn, eine Woche Urlaub 
auf Röm, im Sommerhaus von Ul-
rich Kühl, der in diesem Jubiläums-
jahr persönlich dabei war. Schön, 
sich mal direkt zu begegnen und 
kennenzulernen.

 Und nun noch ein paar Zah-
len:  Die Gottesdienstkollekte er-
gab 2.941,50 Kr.  und der Erlös aus 
dem Losverkauf lag bei 7.620 Kr. 

Damit können wir als „Verein der 
Freunde der Breklumer Mission“ 
unsere Projekte in Papua-Neugui-
nea und Tansania weiterhin unter-
stützen. Unsere Projekte in Indien 
liegen aufgrund der dortigen poli-
tischen Lage im Moment leider et-
was auf Eis.

Insgesamt war 2026 ein gelun-
genes Jubiläumsfest voller Dank-
barkeit bei schönstem Wetter. Der 
Dank gilt allen Vorstandsmitglie-
dern aus dem Verein für die Vor-
bereitung und Durchführung des 
Festes, allen Spenderinnen und 
Spendern für die vielen Tombola 
Gewinne, dem Vorsitzenden Cars-
ten Pfeiffer für die Erstellung einer 
ansprechenden Dokumentation un-
serer unterstützten Projekte und 
ein herzliches Dankeschön allen, 
die mit uns gefeiert haben. Auf Wie-
dersehen im nächsten Jahr 2027.

VON ANKE KRAUSKOPF

100 Jahre Missionsfest
Geburtstagsfeier auf der Insel

Brighton Katabaro auf der Kanzel in der St.-Clemens-Kirche auf Röm. Fotos(2): Dieter Jessen

Die Loszettel für 
die Tombola 
werden vorberei-
tet.

Apenrade
  Gottesdienste:   
  Sonntag, 20. September, 11.15 Uhr,  
Nicolaikirche 
  Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr , 
Nicolaikirche, mit Abendmahl  
  und Kirchenimbiss 
  Sonntag, 4. Oktober, 11.15 Uhr,  
Nicolaikirche, Erntedank 
  Sonntag, 11. Oktober, 14 Uhr,  Høje 
Kolstrup Kirche, Kirchenkaffee 
  Sonntag, 18. Oktober, 11.15 Uhr,  
Nicolaikirche 
   
  Schulseelsorge: 
 in der Regel mittwochs  
  von 8 bis 9.50 Uhr   
 im Beratungsraum des Deutschen 
Gymnasiums für Nordschleswig 
oder nach Absprache 
 10 Uhr bis 11.35 Uhr   
 „Insel“ der Deutschen Privatschule 
Apenrade oder nach Absprache 

Hadersleben
  Gottesdienste:   
  Sonntag, 20. September, 14 Uhr,  
Alt Hadersleben 
  Sonntag, 27. September, 10 Uhr,  
Herzog Hans 
  Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr,  Dom 
  Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr,  
Herzog Hans 
  Sonntag, 18. Oktober, 14 Uhr,   
  Alt Hadersleben 

Sonderburg 
  Gottesdienste:   
  Sonntag, 20. September, 10 Uhr,  
Marienkirche 
  Sonntag, 27. September, 16 Uhr,  
Marienkirche 
  Sonntag, 4. Oktober, 16 Uhr,  Ma-
rienkirche 
  Sonntag, 11. Oktober, 16 Uhr,  
Christianskirche 
  Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr,  
Marienkirche 

Tondern 
  Gottesdienste:   
  Sonntag, 20. September, 10 Uhr,  
Christkirche Tondern 
 Gottesdienst mit Kirchencafé 
  Sonntag, 20. September, 14 Uhr,  
Ubjerg 
 deutsch-dänischer  
  Erntedankgottesdienst mit  
  anschließendem Kaffeetrinken  
  auf Bjerremark 
  Sonntag, 27. September, 8.30 Uhr,  
Christkirche Tondern 
  Sonntag, 4. Oktober, 16.30 Uhr,  
Christkirche Tondern 
 Erntedankgottesdienst mit Konfir-
mandenvorstellung 
  Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr,  
Ubjerg Kirche 
  Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr,  
Christkirche Tondern 

Pfarrbezirk  
Buhrkall 

  Gottesdienste:   
  Sonntag, 4. Oktober, 10.30 Uhr,   
  Hof bei Gert Nissen,  
  Flensborglandevej 26, 6270 Tønder 
 Erntedankgottesdienst, Jonathan 
von der Hardt 

Pfarrbezirk  
Gravenstein

  Gottesdienste:   
  Sonntag, 20. September, 14 Uhr,  
Scheune von Familie Asmussen in 
Holebüll, Vandværksvej 6 
 Gottesdienst mit Gemeindever-
sammlung und großer Kaffeetafel 
  Sonntag, 27. September, 10 Uhr,  
Dom in Hadersleben,  
  Gemeindeausflug nach Hadersle-
ben mit dem Deutsch-Dänischen 
Freundschaftsverein für kirchliche 
Zusammenarbeit 
  Sonntag, 11. Oktober, 16 Uhr,  
Kreuzkirche in Rinkenis 
 Sonntag, 18. Oktober, 11 Uhr,  
Kirche in Oxbüll 
 Sonntag, 18. Oktober, 14 Uhr,  
Kirche in Bau 

Pfarrbezirk Hoyer/
Lügumkloster 

  Gottesdienste:   
  Sonntag, 4. Oktober, 10.30 Uhr,  
Kirche Hoyer 
 Erntedank, zusammen mit dem 
Sozialdienst, anschließend Essen 
in Ruttebüll Grenzkrug, nur mit 
Anmeldung. 
  Sonntag, 4. Oktober, 14 Uhr,  Kirche 
Lügumkloster 
 Erntedank, anschl. Kaffee. 
  Sonntag, 18. Oktober, 9 Uhr,  Kirche 
Norderlügum 
  Sonntag, 20. September, 10.30 Uhr,  
Kirche zu Lügumkloster 
 deutsch-dänisch, Gottesdienst anl. 
der Wiedereinweihung der Kirche 
vor 100 Jahren 

Pfarrbezirk 
Süderwilstrup

 

  Gottesdienste:   
  Sonntag, 27. September, 13 Uhr,  
Oxenwatt 
 Sonntag, 4. Oktober, 14 Uhr,   
  Knivsberg, Erntedank-Gottesdienst 
mit Gemeindeversammlung und 
Kaffeetrinken 
  Sonntag, 11. Oktober, 11 Uhr,   
  Loit 
 Sonntag, 11. Oktober, 13 Uhr,  
Wilstrup 

 
Pfarrbezirk  
Tingleff

  Gottesdienste:   
  Sonntag, 27. September, 14 Uhr,   
 Tingleff, Erntedankgottesdienst, 
  anschließend Kaffeetafel im däni-
schen Gemeindenhaus in Tingleff 

  Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden in 
Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun deutsch-
sprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen in den 
Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur dänischen 
Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegründet, um die 
geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen Regionen von 
Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom Evangelisch-Lut-
herischen Bischof in Schleswig wahrgenommen. 
  Kontakt: Jonathan von der Hardt, Tel. +45 74 58 23 13  
  E-Mail: wilstrup@kirche.dk, www.kirche.dk 

Minderheitentag  
in Niebüll

Am Sonntag, 20. September, findet 
in Niebüll ab 11 Uhr auf und rund 
um den Marktplatz der Minderhei-
tentag statt. Die deutsche Minder-
heit aus Nordschleswig, die däni-
sche Minderheit aus Südschleswig 
und die friesische Minderheit prä-
sentieren sich. Der Minderheiten-
tag beginnt mit einer dreisprachi-
gen Andacht um 11 Uhr. Die dä-
nische Folkekirke wird mit einem 
Stand vertreten sein.

Ausflug mit dem 
Freundschaftsverein

Sonntag, 27. September, 8.45 Uhr, 
Ahlmannsparken in Gravenstein 
Ausflug mit dem Deutsch-Däni-
schen Freundschaftsverein für 
kirchliche Zusammenarbeit nach 
Hadersleben mit Gottesdienstbe-
such im Dom, Pizzaessen, Blumen-
ausstellung „500 Jahre Reformation 
in Hadersleben“ und Kaffeetrinken, 
Kosten 175 kr. per Person. Anmel-
dungen bis zum 18.9. bei Dieter Jes-
sen: dieterjessen@gmail.com

DDR, Überwachung und 
die Folgen bis heute

Am Montag, 12. Oktober, gibt es von 
18 Uhr bis 21 Uhr in Tondern einen 
Abend mit Evelyn Zupke, der Bun-
desbeauftragten für die Opfer der 
SED-Diktatur. Zu Gast wird auch 
das Stasi-Opfer Peter Keup sein, 
der den Dokumentarfilm „Spione 
unter uns“ zeigen wird, an dem er 
mitgearbeitet hat. Adresse ist Bror-
sonhus, Kirkepladsen 2, Tondern

  ● Wegen der Fimvorführrechte ist 
eine Anmeldung notwendig! Bitte 
Mail an dl@km.dk
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